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Liebe Stadtteilbewohner*innen,

die Abende werden länger und die
Temperaturen immer freundlicher,
so dass auch ein längerer Spazier-
gang am Wöhrder See mit einem
Besuch in dem wiedereröffneten
Strandcafé (Seite 9) in Betracht
kommt. Etwas weiter vorne, kurz
nach dem Flaniersteg, gibt es dort
einen direkten Zugang zur Hoch-
schule für Musik Nürnberg, die
viele kostenlose Veranstaltungen
(siehe Seite 22) anbietet. Für einige
können diese sicher anregend sein,
da auch der Klavierunterricht von
Frau Mally (Seite 15) sehr regen
Zuspruch erfährt.

Die wbg ist unter anderem mit dem
bundesweit einmaligen archäo-
logischen Gräberfeld in Johannis
(Seite 3) vertreten. Länderübergreif-
endes gibt es z.B. mit dem chine-
sischen Kochkurs im Stadtteiltreff
(Seite 11) und natürlich das Inter-
nationale Folklore- und Tanzfestival
(Seite 18), das endlich wieder statt-
finden konnte und zeigt wie bunt
und vielfältig Nürnberg ist.

Beim Seniorenstammtisch (Seite
13) geht es wie immer sehr gesellig
zu und mit gemeinsamem Gesang
zum Frühling und dem Sommerfest
stehen richtige Highlights an. Das
Seniorennetzwerk und Helga
Bessler dürfen sich auf das baldige
Jubiläum freuen und sind aus dem
Stadtteil sicher nicht mehr weg-
zudenken.

Zum Schluss noch der Hinweis auf
die Frühjahrsputzaktion der SPD
am 24. Mai, damit die am 30. Mai
beginnende Stadtteilkirchweih
(Seite 22) auf der Wiese am
Leipziger Platz den passenden
Rahmen hat. Der Bieranstich um
18 Uhr bietet sicher nette
Begegnungen mit anregenden
Gesprächen.

In diesem Sinne Ihnen allen einen
schönen Frühling mit bereichern-
den Begegnungen.

Die Redaktion



Bundesweit bedeutsame archäologi-
sche Funde in St. Johannis
Die WBG Nürnberg Beteiligungs-
GmbH, ein Tochterunternehmen
der wbg Nürnberg GmbH, bereitet
durch umfangreiche Erdarbeiten im
Stadtteil St. Johannis den Neubau
einer Senioreneinrichtung vor. Das
rund 5.900 qm große Grundstück
liegt in direkter Nähe des Pegnitz-
grundes und grenzt an die Brücken-
straße sowie an die Großweiden-
mühlstraße.

Im Rahmen der vorbereitenden Ar‐
beiten für den Hochbau finden seit
Oktober 2023 archäologische Gra‐
bungenauf denBaufeldernder künf‐
tigen Neubauten statt. Im Rahmen
dieser Aktivitäten wurde einer der
größten Pestfriedhöfe Deutschlands
gefunden. Unter der Leitung der
Stadtarchäologin Melanie Langbein
und des Chefanthropologen Florian
Melzer konnten bisher mehr als 500
Bestattete gesichert werden. Die der‐
zeit zu erwartende Dimension liegt
bei 1.000 bis 1.500 Bestattungen, die
wohl aus der ersten Hälfte des 17.
Jahrhunderts stammen.

„Wir werden alle menschlichen
Überreste sichern und archivieren,
die in den künftigen Baufeldern ge‐
funden werden. Wir nehmen derzeit
an, dass es sich nach Abschluss der
Arbeiten im Frühjahr um den größ‐
ten in Europa ergrabenen Notfried‐
hof für Pesttote handelt“, stellenMe‐
lanie Langbein und Florian Melzer
im Rahmen eines Pressetermins fest.

„Dieser Fund istweit über dieRegion
hinaus von großer Bedeutung. In his‐
torischen Dokumenten kann man
nachlesen, dass Pestfriedhöfe „außer-
halb“ der Stadt in Richtung Rochus‐
friedhof und St. Johannis gelegt wur‐
den. Der in St. Johannis wurde nun
offenbar gefunden. In den Gräbern
sind die sterblichen Überreste von
Kindern und Alten, Männern und
Frauen, der Pesttod hat weder vor
Geschlecht, Alter oder gesellschaftli‐
chem Stand Halt gemacht. Jetzt
kann erstmals eine empirisch belast‐
bare Analyse einer großen Bevölke‐
rungsgruppe dieses Zeitraums für
eine Stadt mit der Bedeutung von
Nürnberg durchgeführt werden,“ er‐

Die beigefügten Bilder geben Einblicke in das Grabfeld 3,
insgesamt handelt es sich um 8 Gräberfelder.
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klärt Oberbürgermeister Marcus
König an der Grabungsstelle. „Ein
sensibler und angemessener Um‐
gang mit diesem historisch und ar‐
chäologisch bedeutenden Fund ist
selbstverständlich.“
„Als Bauherr weiß man um die Be‐
deutung der Archäologie und um die

Blick in die Baugrube mit den gefundenen Skeletten.
Alle Bilder: Michaela Zoremba, wbg Nürnberg

Verpflichtung, solche Grabungen
durchzuführen. Mit einem solchen
Fund allerdings haben wir nicht ge‐
rechnet und werden nun versuchen,
das Beste aus der Situation zu ma‐
chen. Zum einen bedeutet es, dass
wir alles daransetzen, den Zeitplan
für das zu errichtende Seniorenheim
einzuhalten, und zum anderen wer‐
den wir unseren Beitrag leisten, dass
der historische Fund in Form einer
Broschüre dokumentiert wird“, stellt
der Geschäftsführer der wbg Unter‐
nehmensgruppe, Ralf Schekira, fest.

Weitere Auskünfte können Sie bei
der Stadtarchäologin Melanie Lang‐
bein unter melanie.langbein@stadt.nu-
ernberg.de erfragen. Sie bittet um Ver‐
ständnis, wenn die Beantwortung al‐
lerdings etwas dauern kann.
Auskünfte zur Baustelle, dem Bau‐
vorhaben und die zeitliche Abwick‐
lung erhalten Sie bei der
wbg-Pressestelle unter 0911-8004-139.

Dieter Barth, wbg Nürnberg
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LUX – Junge Kirche Nürnberg

Schrottwicheln damit Ungeliebtes doch noch einen Platz
findet.

Homo ludens in actie.

Community Church –
Zum Schrottwichteln ein-
geladen
Am 17.12. gab es zum Jahresab‐
schluss die community church mit
Schrottwichteln. Die schönsten und
scheußlichsten Kuriositäten waren
am Start: Egal ob Katzenpuzzle,
Deko-Vase oder Leuchtpalme, etwas
zu Lachen gab es auf jeden Fall.
Des einen Schrott ist des anderen
Glück. Genauso wie Daniel mit 14
die „Deutsche Chronik seit der Wie‐
dervereinigung“ als elterliches Weih‐
nachtsgeschenk nicht so prall fand,
gab es in der Weihnachtsgeschichte
auch den ein oder anderen Grund
zur Irritation: Wofür braucht Maria
im Wochenbett Gold, Weihrauch
und Myrrhe? Was sollen Hirten mit
einem Neugeborenen, wenn ihnen
doch ein großer Retter versprochen
war?
Ist Weihnachten vielleicht von An‐
fang an ein Fest von gut gemeinten,
schlecht gemachten Geschenken?
Der Wert von Geschenken zeigt sich
manchmal auch erst hinterher. Das
Kind in der Krippe hat es immerhin
geschafft eine weltweite Bewegung
anzuzetteln, Maria und Josef konn‐
ten vom Gold mal in Urlaub fahren
und Daniel hätte aus der Chronik
auch was lernen können.

Im Anschluss an den Gottesdienst
gab es noch leckeren Spinat-Pilz-
Braten mit Rosenkohl (was besser
schmeckt als es klingt), einen Toast

auf das vergangene LUX-Jahr und
viel Zeit für Unterhaltungen. Wir
freuen uns über ein ereignisreiches
Jahr in der LUX und schauen ge‐
spannt in die Zukunft.

21.1. Community-Spiele-
abend
Am 21. Januar gab es den ersten
Spieleabend 2024. Alle durften ihr
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Sei du selbst!

You‘ve got to fight for your right to paaarty.

4.2. BeReal-Gottesdienst
BeReal – sei echt! Eine App, eine
Aufforderung. Doch was heißt es,
„real“ zu sein? Am 4. Februar haben
wir uns diese Frage imRahmen eines
Gottesdienstes gestellt. Wie lebt es
sich unverstellt? Mal sagen, was man
sagen will. Machen, was man ma‐
chen will. Ohne wenn und aber.

Drei Takeaways:
BeReal, BeYourself: Du bist besten‐
falls zweitbester darin, jemand ande‐
res zu sein. Am besten bist du darin,
du selbst zu sein.
BeHappy, BeSad. Lass Gefühle zu.
Du musst nichts verstecken. Das Le‐
ben ist nicht immer eine Party. Du
darfst auch negative Gefühle zeigen.
BeSpecial. BeUnique. Du musst dich
nicht anpassen. Du darfst auch aus
der Reihe tanzen undDinge auf dei‐
ne ganz eigene Art machen.

9.2. Konfi-Party
Am 9. Februar öffneten sich die Tore
der LUX für 350 Konfis. Es wurde
zusammen getanzt, gelacht und ge‐
feiert.Mit Konfetti-Kanonen und ei‐
ner Menge Luftballons kam der
Spaß nicht zu kurz.Konfis ausNürn‐
berg, Fürth und sogar Regensburg
kamen angereist.
Ein besonderesHighlightwarwieder
die Hüpfburg. Für gute Laune sorg‐
ten unsereDJSConsti_rx undNoah.
Außerdem brachte der Monkey‐
dance auch die müdesten Knochen
in Bewegung.
Besonderer Dank geht an alle Hel‐
fenden. Egal ob an der Theke, der
Garderobe, hinter der Technik oder
an der Popcornmaschine. Ohne tat‐
kräftige Unterstützung geht es nicht.

3.3. Soundtrack deines
Lebens
Mein Leben in einem Soundtrack:
Ist das ein Pop-Song?Oder eher eine
Rock-Ballade? Oder doch nur Tech‐
no-Beats?Musik umgibt uns in unse‐
rem ganzen Leben. Mal laute und

liebstes Spiel mitbringen, egal ob
Brettspiel, Kartenspiel oder Quiz:
Alles war da. Zusammen mit lecke‐
ren Wraps und viel Gemeinschaft.
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Was passiert in Lux?

mal leise Töne. Mal eher schwung‐
voll, mal ganz ruhig.
Im Gottesdienst am 3. März haben
sich die Konfis aus St. Jobst die Frage
gestellt, welches Lied am besten in
ihr Leben passt.
Da durfte auch ein Musikquiz nicht
fehlen. Egal ob Harry Styles oder
GeorgeMichael: Alle Lieder wurden
erkannt!

8.04. | 18 Uhr Musikabend
Singen, offenes Jammen und Musik‐
machen, wie DU willst.
Bring dein Instrument mit oder
komm einfach so! Ihr organisiert
euch selbst, wir stellen Raum, nach
Bedarf KnowHowundmusikalische
Mitmachmöglichkeiten bei unseren
Projekten.

10.04. | Communityabend
mit Sam & Hanna
Action, Freizeit und neue Leute mit
der LUX-Community:Offen für alte
Hasen und neu Interessierte. Komm
einfach rum oder: Schnapp dir den
nächsten Termin und mach dein
Hobby zur nächsten Communityak‐
tion!

13. & 14.4. | ganztags
Technikworkshop
Duwolltest schon immermal wissen,
wie die Technik in der LUX funktio‐
niert?Dann kommvorbei!Wir erklä‐
ren es dir. Der Workshop richtig sich
an alle, die gerne die Basics unserer
Veranstaltungstechnik lernen möch‐
ten.
Ansprechpartner ist Daniel Kistner.

20.04. | 19 Uhr „Wie ist Jesus weiß
geworden?“ MeinTraum von einer
Kirche ohne Rassismus
Lesung & Zuschauergespräch mit
Sarah Vecera und Thea Hummel

Von Anfang an war die Kirche für
alle Menschen gedacht. Trotzdem
gibt es auch in ihr rassistische Struk‐
turen, die weißen Menschen meis‐
tens gar nicht auffallen. SarahVecera
macht darauf aufmerksam und er‐
klärt, wie jeder und jede etwas dage‐
gen tun kann.

Vorverkauf: 4/2 €
Abendkasse: 6/4 €

21.04. | 09:30 - 15 Uhr Anti-Rassis-
mus-Workshop – meine Gemeinde
selbstkritisch hinterfragen
Der Workshop richtet sich insbeson‐
dere an Interessierte aus Kirche, Ge‐
meinde undVerband, ist aber für alle
offen!
Sarah Vecera will sie ermutigen, im
Sinne des christlichen Glaubens eine
Kirche zu gestalten, in der sich alle
willkommen und angenommen füh‐
len.

21.04. |18 Uhr Gottesdienst rund
umsThemaAnti-Rassismus
Wir wollen all das vor Gott bringen,
was uns an diesem Wochenende be‐
wegt hat. Ein offenes Ohr, gelebte
Nächstenliebe, Empathie und Sicht‐
wechsel, selbstkritisch sein. All das ist
ein Anfang, unsere Kirche so zu ver‐
ändern, dass sie ein wirklich sicherer
Ort für alle Menschen wird.
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Fotos: LUX–Junge Kirche Nürnberg
Texte: Daniel Kistner

LUX - Junge Kirche Nürnberg
Leipziger Straße 25, 90491 Nürnberg

www.lux-jungekirche.de
Instagram @lux_jungekirchenbg
facebook.de/lux.jungekirche
youtube.de/jugendkirchenbg

30.04. | Uhrzeit tba Community-
abend mit Lars - Karaoke
Action, Freizeit und neue Leute mit
der LUX-Community, offen für alte
Hasen und neu Interessierte. Komm
einfach rum oder: Schnapp dir den
nächsten Termin und mach dein
Hobby zur nächsten Communityak‐
tion!

05.05. | Überraschungsgottesdienst
Lass dich überraschen!
DerGottesdienst wirdmitKonfis aus
St. Lukas vorbereitet. Konfetti oder
Zirkus-Show?Was da rauskommt, ist
noch völlig offen.
Manche Gottesdienste richten sich
besonders anKonfis und Jugendliche
unter 18 Jahren und sind gekenn‐
zeichnet. Willkommen sind aber im‐
mer alle!

06.05. | 18 Uhr Musikabend
Singen, offenes Jammen und Musik‐
machen, wie DU willst.
Bring dein Instrument mit oder
komm einfach so! Ihr organisiert
euch selbst, wir stellen Raum, nach
Bedarf KnowHowundmusikalische
Mitmachmöglichkeiten bei unseren
Projekten.

08.05. | Music in the box
Wohnzimmerkonzert
Zwei Bands + eine LUX-Box =Mu‐
sic in the box. Die Nürnberger Band
„Party Education“ sorgt mit einem
breitgefächerten Repertoire für aus‐
gelassene Stimmung.
Dyson Deluxe aus Leipzig bewegt
sich im Bereich der Athmospheric
Oddmeter Groovemusic.
Eintritt frei, aber der Hut geht rum!

02.06. | Gottesdienst: Hier könnte
deinThema stehen
Hier feiern wir Gottesdienst. Das
Thema ist noch völlig offen: Du
darfst entscheiden! Melde dich bei
uns.

03.06. | 18 Uhr Musikabend
Singen, offenes Jammen und Musik‐
machen, wie DU willst. Bring dein
Instrument mit oder komm einfach
so! Ihr organisiert euch selbst, wir
stellen Raum, nach Bedarf Know
How und musikalische Mitmach‐
möglichkeiten bei unseren Projek‐
ten.

28.06. | 20 Uhr Maybebop
Muss man mögen
Vier Typen. Vier Mikrofone. Vom
kabarettistischen Höhenflug zur
sprachlichen Albernheit, von berüh‐
render Ballade zu aufreibendem
Elektropunk, vomGute-Laune-Ohr‐
wurm zur bissigen Satire. Muss man
mögen

Vorverkauf: 38 €

01.07. | 18 Uhr Musikabend
Singen, offenes Jammen und Musik‐
machen, wie DU willst. Bring dein
Instrument mit oder komm einfach
so!
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Café amWöhrdersee hat neuen Pächter

Auf Wunsch der Lebenshilfe Nürn‐
berg e.V., wurde der Pachtvertrag für
das Café am Wöhrdersee zum
31.01.24 im Einvernehmen mit der
wbg Nürnberg GmbH Immobilien‐
unternehmen aufgelöst. Die Nach‐
folge wurde ausgeschrieben. Die Su‐
che nach einem neuen Pächter
gestaltete sich aufgrund der Vielzahl
der Bewerbungen aufwändig, hat je‐
doch aus Sicht der wbg Nürnberg zu
einem guten Ergebnis geführt.
Am 29. Februar wurde der neue
Pachtvertrag mit der LKD Strand
Café GmbH unterzeichnet, der ab
1. März läuft. Gesellschafter dieses
neugegründeten Unternehmens
sind erfahrene Nürnberger Gastro‐
nomen, die bisher unter anderem ei‐
nen großen Biergarten am Marien‐
berg und ein kleines Catering-
unternehmen betreiben.
Nach kurzen Renovierungsarbeiten
und der Planung der organisatori‐
schen Abläufe wird „Das Strandcafé
amWöhrdersee“ die Türen für seine
Gäste im April öffnen. Das genaue
Datum wird noch bekannt gegeben.
Dann wird auch die öffentliche Toi‐
lette wieder zugänglich sein.
„Wir freuen uns, dass wir in der Gas‐
tronomie erfahrene Pächter gefun‐
den haben und gehen davon aus,
dass das künftige Angebot von den
Menschen aus der Umgebung und
auch von den Spaziergängerinnen
und -gängern gut angenommen
wird“, erklärt wbg-Geschäftsführer
Ralf Schekira bei derVorstellung des
neuen Pächterteams.

„Über den Zuschlag für das Café am
Wöhrdersee durch die wbg Nürn‐
berg haben wir uns sehr gefreut. Wir
sind davon überzeugt, dass wir mit
unserer Erfahrung und unserem En‐
gagement an dieser Stelle zumWoh‐
le der Menschen erfolgreich sein
werden. Aus heutiger Sicht werden
wir im Laufe des Monats April das
Strandcafé am Wöhrdersee öffnen“,
stellt Janusz Lal von der LKDStrand
Café GmbH fest.

Text und Fotos: Dieter Barth, wbg

Die ersten Häppchen servierte der Geschäftsführer der
LKD Strand Café GmbH, Janusz Lal wbg-Geschäftsführer
Ralf Schekira bei der Unterzeichnung des Pachtvertrages

Der Vertrag wird unterzeichnet: Café-Chef Janusz Lal,
wbg-Geschäftsführer Ralf Schekira und wbg-Prokurist
Frank Stücker (v.l.n.r.)



Schuldnerberatung am Nordostbahnhof

Termine ISKA Beratungen
2. und 16. April,
7. und 21. Mai,
4. und 18. Juni,
jeweils von 13.30 bis 15.30 Uhr.

EineBeratung zumThemaSenioren
und ihre finanzielle Situation findet
regelmäßig imSIGENA in der Plau‐
ener Str. 7 statt.

Frau Bade vom ISKA, Schuldner-
und Insolvenzberatung ist jeden ers‐
ten und dritten Dienstag im Monat
vor Ort. Bringen Sie Ihre Fragen mit
und wenn Sie möchten auch die
Schreiben umdie es geht. Sie können
ohne Termin kommen, aber wenn es
Ihnen lieber ist, auch direkt einen
Termin mit ihr unter 0911- 24 46 30
vereinbaren. Die Beratung ist ver‐
traulich und kostenfrei.

Seit nunmehr 31 Jahren bietet der
Stadtteiltreff Nordost Gruppen‐
treffen, Veranstaltungen und Bera‐
tung direkt vorOrt an. Auch das Jahr
2024 ist mit vielen schönen Angebo‐
ten geschmückt.

Lesestunde für Platon
Seit Januar 2024 findet im Stadtteil‐
treff Nordost die Lesestunde für Pla‐
ton statt. Der Lesehund Platon hört
dabei 4 Kindern aus dem Stadtteil
beim Geschichten vorlesen gespannt
zu. Das fördert die Lesefähigkeit und
verringert die Angst vorm vorlesen.
Die Lesestunde findet dabei am
Donnerstag zwischen15 und16Uhr

statt. Eine Anmeldung ist notwendig.

Krabbeltreff
Im Februar 2024 startete der offene
Krabbeltreff für Eltern mit Kindern
unter 3 Jahren. Dies ist eine Aus‐
tauschmöglichkeit für Familien aus
derNachbarschaft. Es gibt Platz zum
Krabbeln und spielen für die Klei‐
nen und die Eltern können sich bei
Kaffee und Tee kennenlernen.

Freizeitangebote
Die Freizeitangebote haben im Janu‐
ar 2024 gestartet. Circa alle 2 Wo‐
chen bietet der Stadtteiltreff Nordost
dabei ein besonderes Angebot an.
Von Backen, Kochen, Basteln und
Gemeinschaftsspiele bis zu kleinen
Ausflügen. Im Stadtteiltreff gibt es
hierfür immer einen Plan für die
nächsten dreiMonate, dieser ist auch
online auf derHomepage zu finden.

Neues aus dem Stadtteiltreff Nordost
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Weiterhin bestehendeAngebote:

Eltern-Kind-Gruppe
Die multikulturelle Eltern-Kind-
Gruppe findet mittwochs von 16 - 18
Uhr statt. Es wird jeweils ein Bastel-
oder Spielangebot vorbereitet und
die Eltern können sich untereinan‐
der austauschen. Im Schaufenster
(sowie online) findet sich einAushang
mit den Terminen.
Frauen- und Gruppentreffen
Weiterhin gibt es den türkischen
Frauentreff (mittwochs 9:30 - 12:00
Uhr), den arabischen Frauentreff
(freitags 16 - 20 Uhr) und den Treff
des Vereins „CfM – internationale
christliche Studentengemeinde“
(sonntags 13:30 -16:30 Uhr).
Kindergruppen
Dank Geldern aus dem Unterstüt‐
zungsfondder StadtNürnberg konn‐
ten 2 Kindergruppen im Jahr 2023
stattfinden. Frau Sabine Thies be‐
grüßte bei denStadtteilbärenKinder
im Kindergartenalter im Stadtteil‐
treff Nordost. Bei „Sing, Dance &
Move - für Kids“ gab es Bewegungs‐
angebote für Kinder der 1. und 2.
Jahrgangsstufe. Aktuell ist das Ange‐
bot noch bis zu den Sommerferien
2024 sicher geplant.
Beratungen
Neben den Gruppenangeboten und
Kursen können sie sich bei unter‐
schiedlichen Problemlagen im
Stadtteiltreff Nordost beraten lassen.
Zusammen finden wir passende
Hilfs- und Beratungsangebote zu
Ihren Anliegen. Gerne wird auch
beim Ausfüllen von wichtigen An‐
trägen geholfen. Sie können auch
das digitale Bürgerbüro nutzen um

selbstständig oder nach kleiner An‐
leitung wichtiges wie die Wohnungs‐
suche, Formulare ausfüllen oder Be‐
werbungen zu erledigen. Hierzu
einfach im Büros des Stadtteiltreffs
Nordost melden.

KommendeVeranstaltungen:
Chinesischer Kochabend
Am Freitag, den 7. Juni, 17 - 19 Uhr
ist der nächste chinesische Kocha‐
bend. Beim chinesischen Kocha‐
bend wird uns in Kooperation mit
dem Verein zum deutsch-chinesi‐
schen Bildungs- und Kulturaus‐
tausch die traditionelle Landesküche
Chinas näher gebracht. Das gemein‐
sameKochen undAbendessen in der
gemütlichen Runde ist immer ein
Highlight.

Umsonstmarkt
Der Termin für den nächsten Um‐
sonstmarkt steht fest. Dieser ist am
Freitag den 28. Juni, von13 bis 18
Uhr. Der Umsonstmarkt lädt zwei‐
mal im Jahr ein neue Schätze zu ent‐
decken. Der Umsonstmarkt ist eine
Alternative zur Wegwerfgesellschaft.
Gebrauchte aber noch gut erhaltene
Kleidung, Bücher, Spielsachen,
Haushaltswaren und co. werden ab‐
gegeben und können hier ohne Geld
zu zahlen neue Besitzer finden.

Christina Behrens
Kontakt: Stadtteiltre Nordost/Amt für

Existenzsicherung und soziale Integration
Leipziger Straße 55, 90491 Nürnberg

Tel. 0911 - 5109825
christina.behrens@stadt.nuernberg.de
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Plauener Str. 7
90491 Nürnberg

NEU

SIGENA-Nachbarschaftstreff

Regelmäßige Veranstaltungen und Termine
Mittagessen
Dienstag und Donnerstag Mittagstisch im Treff oder zum Abholen
Voranmeldung bis spätestens einen Werktag zuvor bis 12 Uhr, Telefon 519 27 79

Gemeinsame Spaziergänge
Telefonisch vereinbaren wir einen Termin für einen Spaziergang im Stadtteil.

Gemeinsames Handarbeiten 
Montags von 13.30 bis 17 Uhr, Info bei Barbara Dennerlein Telefon 0911 / 51 55 45

Offener Digital-Treff 
jeden 4. Freitag im Monat von 14 bis 16 Uhr 
Termine: 26.04., 24.05., 28.06.2024 
Nähere Informationen zu diesem Angebot finden Sie in dieser Ausgabe.

Smartphone und PC-Beratung
Ansprech partner*innen helfen Ihnen bei Fragen zu Ihrem Smartphone oder Proble-
men bei der Einrichtung Ihres PCs bzw. Laptops. Anmeldung unter Tel. 519 27 79

Gedächtnistraining
Jeden Donnerstag von 13.30 bis 15.30 Uhr.  
Informationen bei Ute Grünwedel, Telefon 0911 / 64 94 506

Wirbelsäulengymnastik 
Jeden Freitag von 17 bis 18 Uhr im SIGENA-Nachbarschaftstreff.  
Voranmeldung erforderlich: Frau Riedel, Telefon 0171 / 95 33 875

Offener SIGENA-Treff
Kaffeetrinken, Plaudern, Spielen, Nachbarn kennenlernen...  
Mittwoch, 10.04., 17.04., 08.05., 15.05., 12.06. und 19.06.024 von 14 bis 16 Uhr

Reparaturwerkstatt 
Defekte Geräte und Gegenstände werden von einem  
ehrenamtlichen Handwerker zusammen mit Ihnen repariert.  
Dienstag, 28. Mai von 17 bis 19 Uhr

Im Büro erreichen Sie uns persönlich oder telefonisch: 
Mo-Fr von 10 bis 13 Uhr, Telefon 0911 / 519 27 77 oder 519 27 79 

Veranstaltungskalender April, Mai, Juni 2024

Einzelberatung im SIGENA-Nachbarschaftstreff 
Terminvereinbarung bei Helga Beßler, Tel. 519 27 79

Pflegeberatung
Mittwoch, 19.06. von 14 bis 16 Uhr: eine Fachkraft vom ambulanten Dienst des 
BRK informiert im SIGENA-Nachbarschaftstreff über Pflegethemen. 

Schuldnerberatung
Dienstag, 02.04., 16.04., 07.05., 21.05., 04.06., 18.06. von 13.30 bis 15.30 Uhr
Beratung und Wege aus Ihrer Schuldensituation mit Frau Bade von der ISKA.

Nachbarschaftshilfe
Wir helfen Ihnen weiter, wenn Sie jemanden zum Einkaufen oder für Botengänge 
brauchen. Melden Sie sich einfach bei uns zu den angegebenen Bürozeiten.

Klavierunterricht bei Frau Damaris Mallý
Bei Interesse bitte Termine vereinbaren unter Telefon 0911 / 39 20 906.
Gerne können auch Patenschaften für Schüler*innen übernommen werden,  
deren Eltern sich die Klavierstunden nicht leisten können.

Dienstag, 30. April, 18 Uhr: „Gemeinsames Kochen mit dem Thermomix“. 
Nähere Informationen zu diesem Angebot finden Sie in dieser Ausgabe.

Stammtisch im Seniorennetzwerk Nordostbahnhof
 24. April: Gemeinsames Singen in den Frühling mit Alois Papst
  29. Mai:  Therapiehunde Franken e.V. stellt  

seine Arbeit mit Hunden vor
  26. Juni: Sommerfest mit „Duo Regenbogen“
Termine jeweils Mittwoch von 14 bis 16 Uhr

E-Mail: helga.bessler@ 
kvnuernberg-stadt.brk.de
elisabeth.gugel@ 
kvnuernberg-stadt.brk.de
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Plauener Str. 7
90491 Nürnberg

NEU
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Liebe Stadtteilbewohner*innen,

ein dreiviertel Jahr sind die
alljährlichen Sommerab‐
schlüsse der erwachsenenund
jugendlichen Schüler*innen
nun wieder her.
Aber manchmal blitzt sie
noch auf, die schöne Erinne‐
rung, besonders an den Ab‐
schluss der Jugendlichen, der
im großen Raum des SIGE‐
NA Nordostbahnhof stattfin‐
den konnte: im erweiterten
Rahmen, mit Eltern, Ange‐
hörigen und auch Spenderin‐
nen für das Klavierprojekt und der
Raum war gänzlich gefüllt. Schön,
dass so ein großes Interesse bestand,
an der Arbeit des vorausgegangenen
Jahres teilzuhaben.
Aufgrund der Coronabeschränkun‐
gen, die die Abschlüsse im kleinen
Kreis hielten,war es diesmal auch für
die Spielenden eine wertvolle Erfah‐
rung vor einem größeren Publikum
vorzutragen. Wer sich schon einmal
in dieser Situation befand weiß, da‐
für braucht man Mut! Da sind Si‐
cherheit, ruhig greifendeHände und
das lebendige Musizieren keine
Selbstverständlichkeit mehr.
Doch jenseits des Vorspielens gibt es
den ganz eigenen intimen Raum der
Begegnungmit derMusik, in dem in‐
dividuelle Prozesse stattfinden. Und
darum geht es letztendlich. Tief be‐
friedigend kann es sein, mit der
Kunst, mit der Musik zu leben.

Auch das Klavier konnte inzwischen
durch eine Klaviertransportfirma
Dank einer Spende hierfür gegen ei‐
nen Grotrian Steinweg mit kristall‐
hellem Klang und präzisem An‐
schlag ausgetauscht werden.

Ich bin von Herzen dankbar für die
Unterstützung seitens Frau Bessler,
die mit dem Raumangebot über‐
haupt erst alles ermöglicht, sowie für
die Menschen, die durch ihre Spen‐
den entscheidend mitgewirkt haben.

Interessierte von 8 Jahren bis hin
zum gereiften Alter sind herzlich
willkommen.
Tel. 0911 - 3920906 bzw.
0179 - 4857465 oder
0911 - 5192777 (Frau Bessler)

Herzliche Grüße in die Nachbarschaft,
Damaris Mally

Klavierspielen lernen im SIGENA



Stadtteilbibliothek Schoppershof
Merseburger Str. 6, 90491 Nürnberg
Tel. 0911 - 2314143 oder stb-schoppershof@stadt.nuernberg.de
Eintritt frei, Termine mit Anmeldung

#GAMING

dienstags, jeweils
14:30 - 15:15 Uhr & 16 - 16:45 Uhr
16.04. | 30.04. | 14.05. |
11.06. | 25.07.
Konsolenspielenachmittag ab 8 Jahren

Mit der Nintendo Switch taucht ihr
in abenteuerliche Welten ein. Auf
dem großen Bildschirm macht das
Konsolenspielen noch mehr Spaß.
Lasst euch überraschen, welches
Spiel auf euch wartet oder leiht euch
euer Wunschspiel vorher aus. Ihr
könnt euch als kleineGruppe anmel‐
den oder überraschen lassen, wer
mitspielt.

MINT-Experimente

28. Juni, 16 - 16:45 Uhr
29. Juli, 16 - 16:45 Uhr
Für Kinder ab 6 Jahren

Entdecken & Experimentieren für
Kinder ab 6 Jahren Mit ganz einfa‐
chen Materialien wie z.B. Zitronen,
Luftballons und Kartoffeln wollen
wir spannende Versuche durchfüh‐
ren. So macht Wissenschaft Spaß!

Vorlesen
zumWelttag des Buches

23. April, 16 - 16:30 Uhr
Für Kinder ab 3 Jahren
Habt ihr Lust, euch eine Geschichte
auszulosen? Dann kommt zur gro‐
ßen Vorleserunde und lasst euch
überraschen! Bestimmt ist auch für
euch ein Buch dabei.

Eins, zwei, drei: Polizei!

Freitag, 21. Juni
15 - 15:45 Uhr & 16 - 16:45 Uhr
Für alle ab 3 Jahren
Als Top-Gäste erwarten wir ein Poli‐
zeiteam aus Nürnberg-Ost, das euch
viele Fragen zu dem spannenden Be‐
ruf beantworten wird, sowie Infor‐
mationen zur Ausbildung bei der Po‐
lizei und Broschüren zur Sicherheit
mitbringt. Natürlich steht auch ein
Dienstwagen zum Anfassen vor der
Bibliothek.

Das 30-Minuten-Kino
Bilderbuchkino für Kinder ab 4 Jahren

freitags,16-16:30Uhr

DasLicht geht aus, die Bilderwerden
groß und ein Buch wird vorgelesen.
Hinsetzen, in eine andere Welt ein‐
tauchen und Abenteuer erleben.

26. April
Mein Monster und ich
3. Mai
Klingeling-Fahrradfahren ist enten‐
leicht
14. Juni
Knuddelfant und Lenny bei den Lö‐
wen.

16
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Beispielrezept: Kirscheis
Lecker und schnell mit Thermomix zuberei-
tet: Fruchteis in vielerlei Variationen - z.B.
Kirscheis mit Schokostückchen in 5Minuten
fertig: 400g TK-Kirschen, 100g Zartbitter-
Schokolade, 100g Sahne und 50g Zucker
oder Agavendicksaft. Alle Zutaten werden in
denMix-Topf eingewogen, direkt 7 Sek. auf
Stufe 8 zerkleinert und nur noch 20 Sek.
verrührt auf Stufe 5. Und schon ist das Eis
servierfertig.

Der Thermomix TM6 unterstützt
täglich aufsNeue, beimWiegen, Zer‐
kleinern, Mixen, Emulgieren, Schla‐
gen, Rühren, Mahlen, Kneten, Ga‐
ren, Vermischen, Karamellisieren
und vielem mehr. Dank modernster
Technologie vereint der Thermomix
aus dem Hause Vorwerk viele Funk‐
tionen und spart somit Arbeit und
wertvolle Zeit.
Dabei entscheidenSie, wie derTher‐
momix genutzt wird: für komplette
Menüs, Zuarbeiten, für eine oder
ganz viele Personen und für jedes
Kochlevel, von Anfänger bis Profi.
Von Trendrezepten bis Hausmanns‐
kost, abwechslungsreich kochen
kann so einfach sein! Alle Thermo‐
mix Rezepte sind durchdacht, ganz
einfach selbst gemacht und zudem
wesentlich günstiger als gekauft; ein‐
fach mit viel Liebe selbst hergestellt.

Essensreste müssen nicht weggewor‐
fen werden. Wir zeigen den verant‐
wortungsvollen Umgang mit Le‐
bensmitteln undwie einfach, köstlich
und sparsam man einen nachhalti‐
gen Lifestyle in der eigenen Küche

umsetzen kann. Mit unserem Kü‐
chen-Allrounder können aus Resten
echte kulinarische Highlights wer‐
den.

Informationen oder Probe-Kochen
gewünscht? Dann kommen Sie zum
Kochkurs am30.April imSIGENA-
Nachbarschaftstreff, aus Platzgrün‐
den bitten wir um vorherige Anmel‐
dung.

Ansprechpartnerin: Andrea Kirschner und
Team: Tel. 0151-40048444 oder

andrea.kirschner@thermomix-
kundenberatung.de

Kochkurs mit Thermomix



Am 3. März traten 170 Tänzer mit
11 Gruppen/Nationalitäten im Ge‐
meinschaftshaus Langwasser bei der
Durchführung des 11. Internationa‐
len Folklore- und Tanzfestivals auf.
Zahlreiche Tanz- und Musikgrup‐
pen aus dem Großraum Nürnberg
begeisterten mit Folklore aus Ägyp‐
ten, Bulgarien, Deutschland, Geor‐
gien, Griechenland, Indien, Irland,
Italien, Nordmazedonien, Rumäni‐
en und Türkei. Die Darbietungen
mit entsprechend bunten traditionel‐
len Gewändern verzauberten die
Zuschauer und ließendiese in die un‐
terschiedlichen Kulturen eintau‐
chen. Von mitreißenden Rhythmen
bis zu anmutigen Bewegungen, das
Festival bot eine beeindruckende
Bandbreite kultureller Ausdrucksfor‐
men.
Unter den Ehrengästen befanden
sichVertreterinnenundVertreter aus

Politik und Kultur. SPD-Stadträtin
Claudia Arabacky, Arif Tasdelen,
Landtagsabgeordneter der SPD,
SPD-Stadtrat Michael Ziegler, sowie
Frau Irem Sahin Chalupka, Konsu‐
lin der Republik Türkei, waren an‐
wesend. Auch Frau Viola Karaalio‐
glu, die neue Leiterin des Inter-
Kultur-Büros und Koordinatorin für
Integrationsprogramme der Stadt
Nürnberg, sowie Frau Emek Sarigül
vom Amt für Kultur und Freizeit,
nahmen teil und setzten ein starkes
Zeichen gegen Rassismus.
In seiner Eröffnungsrede betonte der
Vorsitzende des Internationalen
Kunst- und Kulturvereins Nürnberg
e.V., Herr Abdurrahman Gümrük‐
cü, die Bedeutung solcher Veranstal‐
tungen. In einer Zeit, in der wir mit
Herausforderungen wie Kriegen
und sozialen Spannungen konfron‐
tiert sind, gewinnen kulturelle Festi‐
vals an Relevanz. Es bringt Men‐
schen unterschiedlicher Herkunft,
Religion und Hautfarbe zusammen.
Musik, Tanz und Kunst verbinden
uns auf emotionaler Ebene und
schaffen eine Atmosphäre des Frie‐
dens und derToleranz. Es ist ein star‐
kes Mittel gegen Rassismus und Vor‐
urteile. Indem wir uns auf das
Gemeinsame konzentrieren, über‐
winden wir Barrieren und schaffen
eine Welt, in der alle Menschen un‐
abhängig von ihrer Herkunft akzep‐
tiert werden.

11. Internationales Folklore- und
Tanzfestival in Nürnberg: Gemeinsam
für Frieden undToleranz
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Das Internationale Folklore- und
Tanzfestival ist nicht nur eine kultu‐
relleVeranstaltung, sondern auch ein
Symbol für Zusammenhalt und Ver‐
ständigung. In diesen unsicheren
Zeiten erinnert es uns daran, dass wir
durch Kunst und Kultur Brücken
bauen können hin zu einer Welt, in
der Vielfalt als Bereicherung be‐
trachtet wird. Kulturelle Festivals
sind ein Lichtblick. Sie erinnern uns
daran, dass wir alle Teil einer vielfäl‐
tigen und reichen Welt sind. Lasst
uns weiterhin zusammenkommen,
feiern und Verständnis füreinander
fördern.

Mein herzlicher Dank gilt allen teil‐
nehmendenTanzgruppen und groß‐
zügigen unterstützenden Sponsoren.

☎ 0911 5301-267

Der BRK-Hausnotruf

Wir geben Ihnen Sicherheit. 
Durch über 30 Jahre Erfahrung.

Bayerisches
Rotes
Kreuz

Der BRK-Hausnotruf
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Gemeinsam sind wir stark, gemein‐
sam feiern, gemeinsam Freude tei‐
len!
Nürnberg hält zusammen.Nürnberg istBunt.
Text und Fotos: Abdurrahman Gümrükcü

Selbst der Nachwuchs tanzt.



Neues von der Allerheiligenkirche

Die schon lange „schwächelnde“
Walcker-Orgel (Baujahr 1969) wur‐
de mittlerweile abgebaut. Sie wird
nach einer Generalüberholung neu
zusammengesetzt und in einem
Franziskanerkloster in Kattowitz,
Polen wieder zum Einsatz kommen.
2025 erfolgt dann der Einbau der
neuen Weimbs-Orgel in der Aller‐
heiligenkirche (mit Orgelpatenschaf‐
ten oder Spenden können Sie sich
gerne an der neuenOrgel beteiligen.
Infos über die Homepage oder das
Pfarrbüro Allerheiligen).Bild vom Abbau (Dr. Ertl)

Orgelabbau

Ab Montag 8. April bis voraussicht‐
lich Weihnachten 2024 ist die Pfarr‐
kirche Allerheiligen wegen Renovie‐
rungsarbeiten geschlossen.
Die Gottesdienste an den Samstagen
um 17:30 Uhr und Sonntagen um

Gottesdienste an Pfingsten in St. Benedikt
19. Mai, 10:45 Uhr Eucharistiefeier
20. Mai, 10:45 Uhr Eucharistiefeier, teilweise in Latein

18:00 Uhr Maiandacht
Christi Himmelfahrt, 9. Mai

10:00 Uhr ökumenischer Gottesdienst im Stadtpark,
anschl. kleiner Imbiss

18:00 Uhr Eucharistiefeier in St. Benedikt
Pfarrfronleichnam, Sonntag, 2. Juni

09:30 Uhr Gottesdienst in St. Benedikt, anschl. Prozession
nach Allerheiligen und gemütliches Beisammensein.

Pfarr- und Kitasommerfest am 21. Juli 2024.

10:45 Uhr werden in dieser Zeit in
St. Benedikt gefeiert. Die Werktags‐
gottesdienste und Kindergottes‐
dienste finden im Pfarrsaal Allerhei‐
ligen statt.

Kirche geschlossen
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Verkauf von Fair-Trade-Produkten
jeweils nach den Gottesdiensten 09.05. Reformation Gedächtnis Kirche
11./12.05. St. Benedikt nach den 17:30 Uhr und 10:45 Uhr Gottesdiensten
13./14.06. St. Benedikt nach den 17:30 Uhr und 10:45 Uhr Gottesdiensten
Friedensgebete im Pfarrzentrum Allerheiligen
von 18:00 bis ca. 18:30 Uhr
26.04.
31.05 mit Maiandacht
28.06. von der Ökumenegruppe gestaltet
26.07.
Der Kirchenchor
trifft sich im alten Pfarrsaal, jeweils dienstags von 19:30 bis 21:00 Uhr.

Seniorenkreis, Pfarrzentrum Allerheiligen, Graudenzer Str. 11
Treffen mittwochs jeweils 14:30 - 16:30 Uhr
April
10. Vortrag von Herrn Dr. Hofmann

(Juden/Christen/Muslime: glauben alle an den gleichen Gott?)
24. Die Macht der Päpste: Johannes XXIII. und der Aufbruch
Mai
15. Ein Militärpfarrer erzählt

Pfingstferien bis 4. Juni 2024
Juni
12. Geschichte des Johannesfriedhofes
26. Genesis
Juli
10. Tagesausflug
24. Sommerfest

Seniorentanz
Tanzen: 14:30 – 16:00 Uhr
Wer Freude an tänzerischer Bewegung hat, ist herzlich eingeladen:
17.04. | 08.05. | 05.06. | 19.06. | 03.07. | 17.07.

O f f e n e r
Spieletreff für
Gesellschafts-
& Kartenspiele

Beginn: 14:30 Uhr

Montags:
15.04. | 13.05. | 03.06. | 01.07 | 22.07.
Gemeindezentrum St. Jobst
Donnerstags:
02.05. | 20.06. | 11.07. Pfarrzentrum Allerheiligen
Wer Lust und Freude am Spielen in geselliger Runde hat, ist herzlich
willkommen! Je nach Experimentierfreude können verschiedene Spiele
gemeinsam erprobt werden u.a. Schafkopf, Canasta, Rummikub und
UNO. Begleitung: Ingeborg Frühauf, Ingrid Link, Hanna Czekal



Wussten Sie schon,…

SPD-Nordost
Mitgliedertreffen im SIGENA,
Plauener Str. 7
9. April, 14. Mai, 11. Juni
jeweils 19:30 Uhr

Infostände
ZA-RA Markt, Leipziger Platz 1-3
17. und 31. Mai, 7. Juni,
jeweils 16 -18 Uhr
MERCADO
Äußere Bayreuther Str.78
8. Juni 12 -14 Uhr

Frühjahrsputz im Stadtteil
24. Mai, 16 Uhr
Treffpunkt Leipziger Platz

Kirchweih
30. Mai 18 Uhr
Bieranstich auf der Wiese
2. Juni 11 Uhr
Kirchweih-Frühschoppen
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... dass Arif Tasdelen wieder zum
Jurymitglied des Bayerischen Inte‐
grationspreis 2024 ernannt wurde?
Unter demdiesjährigenMotto „Inte‐
gration - Frauen im Fokus“ werden
Vereine und Institutionen sowie auch
Einzelpersonengeehrt, die sich inbe‐
sonderer Weise um die Integration
von Frauen verdient gemacht haben
und integrative Strahlkraft ausüben.
Die Auszeichnung, mit einem Preis‐
geld von insgesamt 9.000 € dotiert,
wird voraussichtlich am 13. Mai im
Bayerischen Landtag verliehen. Im
letzten Jahr konnte der Chor der
Vielfalt aus Nürnberg den zweiten
Platz belegen.

... dass SIGENA-Nordostbahn-
hof, das Seniorennetzwerk Nordost-
bahnhof undOLGA imSommer Ju-
biläen haben? Überwiegend wird es
Feiern mit geladenen Gästen geben.
Näheres dazu in der nächstenAusga‐
be.

... dass die Hochschule für Mu-
sik am 21. Juni wieder ein Sommer-
Open-Airkonzert auf ihrer Dachter-
rasse gibt? Unter dem Titel „Viva
Italia!“ gibt es um 19:30 Uhr Ouver-
türen, Arien und Ensembles aus ita-
lienischen Opern. Bei schlechtem
Wetter findet die Veranstaltung im
Orchestersaal statt und am 30. Juni
nochmals kostenpflichtig im Serena‐
denhof. Näheres zum Programm so‐
wie den aktuellen Programmflyer
März-Juli finden Sie unter
www.hfm-nuernberg.de.

…dassdieWanderfalken auf der
Burg wieder brüten? Unter https://
lebensraum-burg.de/Wanderfalke/
Webcam gibt es eine Livecam über
die sich die Entwicklung der 4 Eier
beobachten lässt. Auch die Turmfal‐
ken in Mögeldorf scheinen ein Ge‐
lege anzustreben: Zu betrachten un‐
ter https://wbg.nuernberg.de/
unternehmen/engagement/turm‐
falke
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Zum Jahresende 2023 führte der Be‐
triebsrat der wbg Nürnberg GmbH
Immobilienunternehmen seine Tra‐
dition fort und sammelte bei der ge‐
meinsamen Jahresabschlussfeier der
ehemaligen und der aktiven Mitar‐
beiterinnen und Mitarbeiter für ei‐
nen guten Zweck. Erstmals konnten
alle im Rahmen einer Betriebsver‐
sammlung den Empfängerverein
auswählen. Mit großer Mehrheit
wurde der Verein Hilfe für Krebs‐
kranke e.V. Nürnberg bestimmt.

Bei der Sammlung kam ein Betrag
von knapp 4.000 € zusammen, der
durch das Unternehmen gerundet

und verdoppelt wurde. So konnte der
Vorsitzende des Betriebsrats der
wbg-Unternehmensgruppe, Robert
Schumbrutzki, 7.900 € überreichen.
„Ich freue mich sehr, dass unsere Be‐
legschaft den Verein nicht nur ausge‐
wählt, sondern auch sehr großzügig
unterstützt hat, so dass ein solch
beachtlicher Betrag übergeben wer‐
den kann. Damit helfen wir, dass
Menschen Hilfe bekommen, die an
Krebs erkrankt sind und deren Le‐
bensqualität dadurch verbessert wer‐
den kann. Diese schwierige Arbeit
unterstützenwir gerne“, stelltRobert
Schumbrutzki bei der Übergabe des
Schecks fest.

wbg-Familie spendet für Hilfe für Krebs-
kranke e.V. Nürnberg



Der Verein Hilfe für Krebskranke
e.V. Nürnberg unterstützt seit
1978dieMedizinischeKlinik 5 am
Klinikum Nürnberg Nord, einem
international anerkannten Zen‐
trum zur Behandlung von Patien‐
ten mit Krebs- und Leukämieer‐
krankungen. Seither konnte der
Verein mit insgesamt 8,5 Millio‐
nen Euro Spendengeldern außer‐
ordentliche Projekte, Leistungen
und Forschungsvorhaben fördern.

Ein besonderes Augenmerk gilt
dem menschlichen Aspekt in der
Betreuung der Erkrankten: Das
Projekt „Familien leben mit
Krebs“ mit einem ergänzenden
Beratungs- und Betreuungsange‐
bot für betroffene Familien steht
im Fokus der Spende. Hier geht es
insbesondere um Hilfestellungen
aller Art, wenn ein Elternteil an
Krebs erkrankt und die Kinder
deshalb besonders betreut werden
müssen.

Dieter Barth, wbg

Bild: Spendenübergabe vor der 5.
Medizinischen Klinik am Klinikum
Nürnberg, Klinik für Onkologie und
Dermatologie: Über die Spende freu-
en sich der stv. Vereinsvorsitzende
Prof. Dr. Stefan Knop (2.v.l.) und Bea-
te Treffkorn (rechts) als Vertreterin
des Vereins Hilfe für Krebskranke e.V.
Nürnberg. Die Überbringer der Spen-
de v.l.n.r. wbg-Betriebsratsmitglieder
Franziska Hennig, Herbert Jander und
wbg-Betriebsratsvorsitzender Robert
Schumbrutzki.
Foto: Sparkasse Nürnberg


